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Fach prü fungs ord nung

für den

Deutsch-Nie der län di schen Stu dien gang Be triebs wirt schaft li che Tech nik

mit in te grier tem Pra xis se mes ter

mit den Stu dien rich tun gen Elek tro tech nik und Ma schi nen bau

an der Fach hoch schu le Aa chen

(FPO - Be triebs wirt schaft li che Tech nik)

vom 14. August 2006

Auf grund des § 2 Abs. 4 in Ver bin dung mit § 94

des Ge set zes über die Hoch schu len des Lan des

Nord rhein-West fa len (Hoch schul ge setz – HG)

vom 14.03.2000 (GV. NRW. S. 190), zu letzt ge -

än dert durch Ge setz vom 21.03.2006 (GV. NRW.

S. 119) und der Rah men prü fungs ord nung (RPO)

der Fach hoch schu le Aa chen vom 11.10.2000

(FH-Mit tei lung Nr. 15/2000), zu letzt ge än dert

durch Än de rungs ord nung vom 21.07.2004

(FH-Mit tei lung Nr. 18/2004),  hat die Fach hoch -

schu le Aa chen die nach ste hen de Fach prü fungs -

ord nung er las sen:

§ 1

Gel tungs be reich der

Fach prü fungs ord nung

(1) Die se Fach prü fungs ord nung (FPO) gilt für

den Ab schluss des Stu di ums im Deutsch-Nie -

der-län di schen Stu dien gang Be triebs wirt schaft li -

che Tech nik (kurz BWT) mit in te grier tem Pra xis -

se mes ter mit den Stu dien rich tun gen

Elek tro tech nik und Ma schi nen bau der Fach hoch -

schu le Aa chen. Sie re gelt ge mäß § 94 HG das
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Vor di plom und die Di plom prü fung in die sen Stu -

dien gän gen.

(2) Der Stu dien gang wird ge mein sam mit der

Ho ge school Zuyd in Heer len/Nie der lan de durch -

ge führt. 

(3) Der Stu dien gang BWT ent hält die Stu dien -

rich tun gen “Elek tro tech nik” und “Ma schi nen -

bau”. Die stu dien spe zi fi sche Be treu ung er folgt

ent spre chend durch die Fach be rei che Elek tro -

tech nik und In for ma tions tech nik (Elek tro tech -

nik), Ma schi nen bau und Me cha tro nik (Ma schi -

nen bau) so wie Wirt schafts wis sen schaf ten der

Fach hoch schu le Aa chen. 

(4) Die se FPO be zieht sich auf das Stu di um der in 

der Fach hoch schu le Aa chen ein ge schrie be nen

Stu die ren den.

§ 2

Stu dien ziel

Das Stu dien ziel ist  die Aus bil dung zu wis sen -

schaft lich aus ge bil de ten, ver ant wort lich han -

deln den, an wen dungs orien tier ten Di plom-In ge -

ni eu ren und Di plom-In ge ni eu rinnen im

Stu dien gang Be triebs wirt schaft li che Tech nik.

Der Stu dien gang ver mit telt ne ben ei ner in ge ni -

eur wis sen schaft li chen Aus bil dung fun dier te be -

triebs wirt schaft li che Kennt nis se. Er kann in den

Stu dien rich tun gen Elek tro tech nik und Ma schi -

nen bau stu diert wer den.

§ 3 

Di plom grad

(1) Die Di plom prü fung bil det den be rufs qua li fi -

zie ren den Ab schluss des Stu di ums.

(2) Das Stu di um im Deutsch-Nie der län di schen

Stu dien gang BWT en det nach Er fül lung der von

den bei den Hoch schu len - der Fach hoch schu le

Aa chen und der Ho ge school Zuyd - ge for der ten

Stu dien lei stun gen mit der Ver lei hung des Di -

ploms die ser bei den Hoch schu len (Dop pel di -

plom). 

(3) Von der Fach hoch schu le Aa chen wird mit dem 

Di plom je nach ge wähl ter Stu dien rich tung der

Di plom grad “Di plom-In ge ni eu rin (FH) / Di -

plom-In ge ni eur (FH) Be triebs wirt schaft li che

Tech nik Stu dien rich tung Elek tro tech nik” oder

“Di plom-In ge ni eu rin (FH) / Di plom-In ge ni eur

(FH) Be triebs wirt schaft li che Tech nik Stu dien rich -

tung Ma schi nen bau”, ab ge kürzt “Dipl.-Ing.

(FH)”, ver lie hen.

(4) Die Ab sol ven tin nen und Ab sol ven ten des Stu -

dien gan ges BWT er hal ten zu sätz lich das Di plom

von der Ho ge school Zuyd (“elek tro tech nisch in -

ge ni eur com mer cië le tech niek”, ab ge kürzt “ing.”, 

oder “werk tuig bouw-kun dig in ge ni eur com mer -

cië le tech niek”, ab ge kürzt “ing.”), wenn sie die

dort er for der li chen Stu dien lei stun gen er bracht

ha ben.

§ 4 

Stu dien vor aus set zun gen

(1) Das Nä he re über die Aus ge stal tung der Prak -

ti ka und über die An rech nung ein schlä gi ger Aus -

bil dungs- und Be rufs tä tig kei ten er gibt sich aus

der “Richt li nien für das Grund- und Fach prak ti -

kum für den Stu dien gang Be triebs wirt schaft li che

Tech nik”, die die Fach be rei che Elek tro tech nik

und In for ma tions tech nik so wie Ma schi nen bau

und Me cha tro nik er las sen.

(2) Über die An er ken nung des Grund- und Fach -

prak ti kums ent schei det die Hoch schu le, bei der

das Grund stu di um ab sol viert wird.

(3) Gemäß Nr. 3.1 der Über ein kunft zwi schen

dem Kö nig reich der Nie der lan de und dem Land

Nord rhein-West fa len vom 09.09.1992 wer den

die Zu las sungs- und Ein schreib be din gun gen, die

an der Ho ge school Zuyd gel ten, an der Fach hoch -

schu le Aa chen aner kannt. Die für das Stu di um in

Deutsch land not wen di gen Sprach kennt nis se

wer den durch Be schei ni gung der Ho ge school

Zuyd nach ge wie sen.

§ 5

Qua li fi ka ti on, wei te re

Vor aus set zun gen für die

Ein schrei bung

(1) Die Qua li fi ka ti on für das Stu di um wird durch

ein Zeug nis der Fach hoch schul rei fe oder durch

eine als gleich wer tig aner kann te Vor bil dung

nach ge wie sen.

(2) Für fol gen de Qua li fi ka tio nen im Sin ne des

§66 HG gel ten fol gen de zu sätz li che Vor aus set -

zun gen für die Ein schrei bung:
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Qua li fi ka ti on Vor aus set zun gen

Fach ober schu le Tech nik,

Fach rich tung Elek tro tech nik

oder Ma schi nen bau

12 Wo chen

Fach prak ti kum

Fach ober schu le Tech nik an de rer 

Fach rich tun gen 

12 Wo chen

Grund prak ti kum

und

12 Wo chen

Fach prak ti kum

Fach ober schu le an de ren Typs

Ab itur

Hö he re Han dels schu le und

Nach weis ei ner

ab ge schlos se nen

Be rufs aus bil dung oder ei nes

ge lenk ten Jah res prak ti kums

Gym na si um Klas se 12 und

Nach weis ei ner

ab ge schlos se nen

Be rufs aus bil dung oder ei nes

ge lenk ten Jah res prak ti kums

Ab schluss der Jahr gangs stu fe

12 der neu ge stal te ten

gym na sia len Ober stu fe und

eine ab ge schlos se ne

Be rufs aus bil dung oder ein

ein jäh ri ges Prak ti kum

Gleich wer ti ge Zeug nis se

(3) Aus ge stal tung des Grund prak ti kums

Tä tig keit in fol gen den Be rei chen:

– Grund le gen de Ar beits tech ni ken an Me tal len,

Kunst stof fen und an de ren Werkstoffen

– Me cha ni sier te und au to ma ti sier te

Ar beitstech ni ken der spa nen den Formgebung

– Me cha ni sier te und au to ma ti sier te

Ar beits-tech ni ken der span lo sen Form ge bung 

und des Um for mens, Fü ge tech ni ken,

Wär me be hand lung, Oberflächenbehandlung

– Kauf män ni sche/be triebs wirt schaft li che

Tä tig kei ten

– Gleich wer ti ge Tä tig kei ten

Nä he res ist in den “Richt li nien für das Grund- und 

Fach prak ti kum für den Stu dien gang Be triebs -

wirt schaft li che Tech nik” ge re gelt.

(4) Aus ge stal tung des Fach prak ti kums:

Tä tig keit in fol gen den Be rei chen:

– Werk zeug-, Vor rich tungs- und Leh ren bau

– Mon ta ge, Qua li täts si che rung

– Be triebs or ga ni sa ti on und Or ga ni sa ti on des

Ar beits ab laufs

– gleich wer ti ge Tä tig kei ten

Nä he res ist in den “Richt li nien für das Grund- und 

Fach prak ti kum für den Stu dien gang Be triebs -

wirt schaft li che Tech nik” ge re gelt.

Die prak ti sche Tä tig keit ist durch eine vom je wei -

li gen Be trieb aus ge stell te Be schei ni gung, die die

Be rei che und die je wei li ge Dau er ent hält, und

durch ein von dem Prak ti kan ten min de stens wo -

chen wei se er stell tes Be richt sheft nach zu wei sen.

§ 6

Grund- und Fach prak ti kum

(1) Vor Auf nah me des Stu di ums und bei der Ein -

schrei bung sind min de stens acht Wo chen prak ti -

sche Tä tig keit des Grund prak ti kums nach zu wei -

sen. Das voll stän di ge Grund prak ti kum ist

spä tes tens zum Be ginn des drit ten Fach se mes -

ters nach zu wei sen. Das Fach prak ti kum ist spä -

tes tens bis zum Be ginn des fünf ten Fach se mes -

ters nach zu wei sen.

(2) Das Fach prak ti kum soll in ei nem Be trieb ab -

ge leis tet wer den, der dem Be reich der ge wähl ten 

Stu dien rich tung ent spricht.

(3) Auf das Grund prak ti kum und das Fach prak ti -

kum sol len Zei ten ei ner ein schlä gi gen Be rufs aus -

bil dung, ein schlä gi ger Tä tig kei ten im Rah men

der Aus bil dung in Klas se 11 der Fach ober schu le

oder ein schlä gi ger Tä tig kei ten im Rah men des

dem Er werb der Zu gangs be rech ti gung die nen -

den Jah res prak ti kums auf An trag ganz oder teil -

wei se an ge rech net wer den. Über die An rech nung 

ent schei det die Fach hoch schu le durch den vom

Prü fungs aus schuss Be auf trag ten.

(4) Neue Rechts vor schrif ten, die die Zu gangs -

vor aus set zun gen be tref fen und die nach

In-Kraft-Tre ten die ser Stu dien ord nung er las sen

wer den, wer den Be stand teil die ser Stu dien ord -

nung, so bald sie in Kraft sind.

§ 7

Ein stu fungs prü fung

(1) Stu dien be wer be rin nen oder -bewerber ohne

Nach weis der Qua li fi ka ti on nach § 5 kön nen un -

ter den Vor aus set zun gen des § 67 Abs. 1 HG zu

ei ner Ein stu fungs prü fung und bei er folg rei chem

Ab schluss die ser Prü fung zum Stu di um in ei nem

ent spre chen den Ab schnitt des Stu dien gangs zu -

ge las sen wer den. Nä he res re gelt die Ein stu -

fungs prü fungs ord nung der Fach hoch schu le Aa -

chen.

(2) Stu dien be wer be rin nen oder -bewerber ohne

Nach weis der Qua li fi ka ti on nach Abs. 1 kön nen

un ter den Vor aus set zun gen des Nach wei ses der
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be ruf li chen Qua li fi ka ti on nach § 67 Abs. 2 HG

zum Stu di um zu ge las sen wer den.

(3) Stu die ren den der Ho ge school Zuyd wird der

Ein stieg in das 5. Stu dien se mes ter er mög licht,

wenn sie das Grund stu di um an der Ho ge school

Zuyd im ent spre chen den Stu dien gang ab sol viert

ha ben. Im Ein zel fall ent schei det die Be gleit kom -

mis si on.

§ 8

Stu dien um fang

(1) Die Re gels tu dien zeit be trägt ein schließ lich

des Pra xis se mes ters und der Di plom prü fung

8 Se mes ter (4 Jah re). Die Stu dien ord nung muss

so ge stal tet sein, dass der be rufs qua li fi zie ren de

Ab schluss in ner halb der Re gels tu dien zeit er wor -

ben wer den kann.

(2) Der Stu dien gang BWT glie dert sich nach nä -

he rer Be stim mung durch die Stu dien ord nung in

ein drei se me striges Grund- und ein fünf se mest ri -

ges Haupt stu di um. Das Grund stu di um und das

ers te Se mes ter des Haupt stu di ums (die ers ten

zwei Stu dien jah re) füh ren die Stu die ren den an

der Fach hoch schu le Aa chen durch. Das fünf te

Se mes ter ist ein Pra xis se mes ter, wel ches aus -

schließ lich in den Nie der lan den ab sol viert wird.

Im sechs ten Se mes ter stu diert die Grup pe deut -

scher und nie der län di scher Stu die ren der ge -

mein sam an der Fach hoch schu le Aa chen. Das

sieb te Se mes ter wird von den deut schen und den 

nie der län di schen Stu dierenden ge mein sam an

der Ho ge school Zuyd ab sol viert. Im ach ten Se -

mes ter wird die Di plom ar beit er stellt. Das Stu -

dien vo lu men für bei de Stu dien ab schnit te be trägt 

im Pflicht-, Wahl pflicht- und Wahl be reich ins ge -

samt höch stens 159,5 Se me ster wo chen stun den

(SWS) in der Stu dien rich tung Elek tro tech nik und

166 SWS in der Stu dien rich tung Ma schi nen bau;

da von ent fal len auf den nicht prü fungs re le van ten 

Wahl be reich min de stens 12 SWS. 

§ 9

Um fang und Glie de rung der

Prü fun gen; Prü fungs fris ten

(1) Das Stu di um wird mit der Di plom prü fung ab -

ge schlos sen. Der Di plom prü fung geht die Vor -

diplomprüfung vor aus, die das Grund stu di um ab -

schließt.

(2) Die Vor di plom prü fung be steht aus den Fach -

prü fun gen und Lei stungs nach wei sen des Grund -

stu di ums, die Di plom prü fung aus den an der

Fach hoch schu le Aa chen und der Ho ge school

Zuyd ab zu le gen den Fach prü fun gen und Lei -

stungs nach wei sen des Haupt stu di ums, der Di -

plom ar beit und dem Kol lo quium. 

(3) Das The ma der Di plom ar beit wird so recht zei -

tig aus ge ge ben, dass das Kol lo quium vor Ab lauf

des fol gen den Se mes ters ab ge legt wer den kann.

Das Kol lo quium soll in ner halb von zwei Mo na ten

nach Ab ga be der Di plom ar beit statt fin den.

(4) Der An trag auf Zu las sung zur Di plom ar beit

soll in der Re gel vor Ende des vor letz ten Stu dien -

se mes ters ge stellt wer den.

(5) Zu den Prü fe rin nen und Prüfern für die Di -

plom ar beit und das Kol lo quium wer den ein Pro -

fes sor oder eine Professorin der Fach hoch schu le

Aa chen und ein Do zent oder eine Dozentin der

Ho ge school Zuyd oder  – bei ex ter nen Diplom -

arbeiten –  ein qua li fi zier ter Fir men ver tre ter oder 

eine qua li fi zier te Firmenvertreterin be stellt. Ab -

wei chun gen re gelt die Be gleit kom mis si on.

(6) Deut sche Stu die ren de er stel len die Diplom -

arbeit bei ei nem Un ter neh men in den Nie der lan -

den, nie der län di sche Stu die ren de bei ei nem Un -

ter neh men in Deutsch land. Über Ab wei chun gen

ent schei det auf An trag die Be gleit kom mis si on.

(7) Deut sche Stu die ren de fer ti gen die Diplom -

arbeit in der Re gel in nie der län di scher Spra che

an, nie der län di sche Stu die ren de in der Re gel in

deut scher Spra che. Ab wei chun gen hier von sind

in Ab spra che mit den Prü fern mög lich.

§ 10

Be gleit kom mis si on

(1) Die Fach hoch schu le Aa chen und die Ho ge -

school Zuyd rich ten für den Deutsch-Nie der län di -

schen Stu dien gang BWT eine Be gleit kom mis si on

ein, wel che ins be son de re fol gen de Auf ga ben

wahr nimmt:

– Ent schei dung über Quer ein stei gerinnen und

Quereinsteiger

– Ko or di na ti on der zur Ver fü gung ste hen den

Stu dien- und Pra xis se mes ter plät ze

– An re gun gen zur Re form der Prü fungs- und

Stu dien ord nung so wie des Stu dien pla nes

(2) Die Be gleit kom mis si on wird von der Fach -

hoch schu le Aa chen und der Ho ge school Zuyd pa -

ri tä tisch be setzt. Sie be steht je weils aus zwei

Pro fes so rin nen oder Pro fes so ren und ei ner wis -

sen schaflti chen Mit ar bei te rin oder ei nem wis sen -

schaft li chen Mit ar bei ter an Fach hoch schu len. Die 

Mit glie der der Fach hoch schu le Aa chen wer den
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von den Fach be reichs rä ten der Fach be rei che

Elek tro tech nik und In for ma tions tech nik (eine

Pro fes so rin oder ein Pro fes sor), Ma schi nen bau

und Me cha tro nik (eine Pro fes so rin oder ein Pro -

fes sor) so wie Wirt schafts wis sen schaf ten (eine

wis sen schaft li che Mit ar bei te rin oder ein wis sen -

schaft li cher Mit ar bei ter) ge wählt. Die Amts zeit

ent spricht der Amts zeit des je wei li gen Fach -

bereichsrates.

(3) Die Be gleit kom mis si on ist mit ein fa cher

Mehr heit be schluss fä hig.

(4) Die Be gleit kom mis si on kann im schrift li chen

Ver fah ren (Um lauf ver fah ren) be schlie ßen.

§ 11

Prü fungs mo du le und

ECTS-Kre dit punk te

(1) Der Stu dien gang BWT ist mo du la ri siert. Der

Stun den um fang der Mo du le be trägt i. d. R. 3 - 5

bzw. 7 - 10 Se me ster wo chen stun den (SWS).

(2) Ein (7-10)-SWS-stün di ges Mo dul, das min de -

stens mit der Note “aus rei chend” be stan den ist,

wird mit 10 ECTS-Punk ten (Eu ro pe an Cre dit

Trans fer Sys tem) kre di tiert, ein (3-5)-SWS-stün -

di ges Mo dul ent spre chend mit 5 ECTS-Punk ten.

Fä cher mit an de ren SWS-An zah len sind ent spre -

chend be wer tet. Mo du le mit an de ren SWS wer -

den ent spre chend der Be wer tung des je wei li gen

Fach be reichs an ge passt.

(3) Das aner kann te Pra xis se mes ter und die Di -

plom ar beit mit be stan de nem Kol lo quium wer den

je weils mit 30 ECTS-Punk ten kre di tiert.

(4) Die not wen di ge Ge samt-Kre dit punkt zahl be -

trägt 240 ECTS-Punkte. 

§ 12

Prü fungs aus schuss

Für die Prü fungs an ge le gen hei ten des

Deutsch-Nie der län di schen Stu dien gan ges BWT

in der Stu dien rich tung Elek tro tech nik, für die die

Be gleit kom mis si on nicht zu stän dig ist, ist der

Prü fungs aus schuss für den Stu dien gang Elek tro -

tech nik zu stän dig. Für die Prü fungs an ge le gen -

hei ten des Deutsch-Nie der län di schen Stu dien -

gan ges BWT in der Stu dien rich tung

Ma schi nen bau, für die die Be gleit kom mis si on

nicht zu stän dig ist, ist der Prü fungs aus schuss für

den Stu dien gang Ma schi nen bau zu stän dig.

§ 13 

Be wer tung von

Prü fungs lei stun gen

Die an der Ho ge school Zuyd er brach ten Prü -

fungs lei stun gen wer den nach den dor ti gen Vor -

schrif ten und Be din gun gen be wer tet (s. An la ge

“No ten um rech nungs sche ma”). Die ses gilt ins be -

son de re für die Er rei chung ei ner Min dest an zahl

von sog. Stu dien punk ten (stu die pun te) für das

sieb te Fach se mes ter an der Ho ge school Zuyd.

§ 14 

Zu las sung zu den Prü fun gen

(1) Nur ein ge schrie be ne Studierende wer den zur

Prü fung zu ge las sen.

(2) Zu den Pflicht-Fach prü fun gen des vier ten

Stu dien se mes ters (Haupt stu di um) ge mäß Stu -

dien ord nung kann zu ge las sen wer den, wer alle

Lei stungs nach wei se und Fach prü fun gen des

Grund stu di ums bis auf ein Prü fungs ele ment be -

stan den hat. 

§ 15

Durch füh rung von

Fach prü fun gen

(1) Form, In halt und Be wer tung der an der Fach -

hoch schu le Aa chen durch zu füh ren den Prü fun gen 

rich ten sich nach den Vor schrif ten der RPO bzw.

der FPO der be tei lig ten Fach be rei che (FPO Stu -

dien gang Elek tro tech nik mit in tegriertem Pra -

xis- / Aus lands se mes ter) und FPO Stu dien gang

Ma schi nen bau mit Pra xis- / Aus lands se mes ter). 

(2) Form, In halt und Be wer tung der an der Ho ge -

school Zuyd durch zu füh ren den Prü fun gen rich ten 

sich nach den Vor schrif ten der Ho ge school Zuyd.

(3) Die Kan di da tin nen und Kan di da ten ha ben

sich auf Ver lan gen der Prü fe rin nen und Prüfer

oder der Auf sicht füh ren den mit ei nem amt li chen

Aus weis und dem gül ti gen Stu dien aus weis aus -

zu wei sen.
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§ 16

Klau su ren

Vor ei ner Fest set zung der Note “nicht aus rei -

chend” nach der zwei ten Wie der ho lung ei nes

Prü fungs ver su ches in ei ner Fach prü fung des

Grund stu di ums kann sich der Kan di dat oder die

Kan di da tin ei ner münd li chen Er gän zungs prü fung 

un ter zie hen; die Er gän zungs prü fung fin det un -

ver züg lich nach Be kannt ga be des nicht aus rei -

chen den Er geb nis ses der Klau sur auf An trag des

Kan di da ten oder der Kandidatin statt. Die Er gän -

zungs prü fung wird von den Prü fe rin nen und Prü -

fern der Klau sur ge mein sam ab ge nom men; im

Übri gen gel ten die Vor schrif ten über münd li che

Fach prü fun gen ent spre chend. Auf grund der Er -

gän zungs prü fung kön nen nur die No ten “aus rei -

chend” (4,0) oder “nicht aus rei chend” (5,0) als

Er geb nis der Fach prü fung fest ge setzt wer den. 

§ 17

Frei ver such

Für Fach prü fun gen des Haupt stu di ums ist ein

Frei ver such vor ge se hen.

§ 18

Re gel prü fungs ter mi ne

(1) Die Prü fun gen der ein zel nen Fä cher wer den

je weils im An schluss an das ent spre chen de Vor -

le sungs se mes ter ab ge legt (ent spre chend den

Stu dien ver lauf splä nen im An hang der Stu dien -

ord nung (STO-BWT)). 

(2) Die Ter mi ne rich ten sich nach den Prü fungs -

pe ri oden der be tei lig ten Fach be rei che bzw. der

Ho ge school Zuyd.

§ 19

Aus bil dungs be trie be

(1) Ent spre chend der Ziel set zung des Praxis -

semesters (vgl. § 24) kom men für des sen Durch -

füh rung alle Ein rich tun gen der be ruf li chen Pra xis

(im fol gen den kurz “Be trie be” ge nannt) in Fra ge, 

1. de ren Auf ga ben den Ein satz von

Diplom-Ingenieurinnen und

Di plom-In ge ni eu ren BWT er for dern bzw.

sinn voll er schei nen lassen und

2. die im Hin blick auf die Be treu ung der

Stu dierenden im Be trieb über ent spre chen de 

fach lich und di dak tisch qua li fi zier te

Mit ar bei terinnen und Mitarbeiter verfügen.

(2) Die Über prü fung die ser Vor aus set zun gen ob -

liegt der Be gleit kom mis si on.

§ 20

An zei ge des Pra xis se mes ters

(1) Die An zei ge des Pra xis se mes ters muss spä -

tes tens ei nen Mo nat vor dem ge plan ten Be ginn

bei der Be gleit kom mis si on er fol gen.

(2) Wer sich sei ner seits mit Er folg um ei nen Pra -

xis platz be müht hat, muss den be tref fen den Be -

trieb be nen nen und sel ber da für sor gen, dass der 

Be gleit kom mis si on recht zei tig die In for ma tio nen

er hält, die zur Über prü fung der Eig nung des Plat -

zes er for der lich sind.

(3) Wenn eine Stu den tin oder ein Stu dent trotz

in ten si ver ei ge ner Be mü hun gen kei nen Pra xis -

platz fin den kann, wird ihr oder ihm im Rah men

der den Fach be rei chen vor lie gen den An ge bo te

ein Pra xis platz in ei nem Aus bil dungs be trieb zu -

ge wie sen.

§ 21

Be din gun gen für das

Pra xis se mes ter

Die Be din gun gen für die Durch füh rung des Pra -

xis se mes ters sind, dass das Vor di plom be stan -

den ist, dass ein Pra xis platz nach er folg rei cher

ei ge ner Su che bzw. nach Zu tei lung durch die

Hoch schu le nach ge wie sen wird und dass der oder 

die Studierende an der Fach hoch schu le Aa chen

ein ge schrie ben ist.

§ 22

Be treu ung des Pra xis se mes ters

(1) Die Be gleit kom mis si on be stellt gleich zei tig

mit der Ge neh mi gung ei nes Praxissemester -

platzes je eine auf dem be tref fen den Feld kom pe -

ten te Per son ent spre chend § 8 Abs. 1 RPO zur

Be treu ung sei tens der Fach hoch schu le Aa chen.
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(2) Die Be treu ung des Pra xis se mes ters sei tens

der Fach hoch schu le Aa chen be in hal tet:

– die fach li che und päd ago gi sche Be ra tung

durch die jeweilige beauftragte Betreuerin

oder den je wei li gen be auf trag ten Be treu er

wäh rend der Einsatzzeit,

– Se mi na re in der Hoch schu le. Die se kön nen

sich z. B. mit fach spe zi fi schen oder

fach über grei fen den Pro ble men der

be ruf li chen Pra xis und mit so zia len,

or ga ni sa to ri schen und recht li chen Aspek ten

der Tä tig keit in ei nem Be trieb be fas sen. Sie

die nen au ßer dem der Aus wer tung von

ab ge schlos se nen Pra xis se mes ter tä tig kei ten

auf der Grund la ge der von den

Absolventinnen und Absolventen erstellten

Tätigkeitsberichte.

§ 23

Ab lauf des Pra xis se mes ters

(1) Der in ner be trieb li che Ab lauf des Pra xis se -

mes ters wird auf der Ba sis ei nes “Pra xis se mes -

ter-Ver tra ges” zwi schen der oder dem Stu die ren -

den und dem Be trieb ge re gelt.

(2) Nach Ab schluss des Pra xis se mes ters er stellt

der oder die Studierende ei nen Be richt über sei ne 

bzw. ihre Tä tig keit, der nach Kennt nis nah me

durch den Be trieb un ver züg lich der Betreue rin

oder dem Be treu er zu ge lei tet wird.

§ 24

An er ken nung des

Pra xis se mes ters

(1) Die Teil nah me am Pra xis se mes ter wird von

dem für die Be glei tung zu stän di gen Be treu er

bzw. der für die Be glei tung zu stän di gen Be treu -

erin be schei nigt, wenn

1. eine Be schei ni gung der Aus bil dungs stät te

über die Mit ar beit der oder des Stu dierenden 

vorliegt,

2. der oder die Stu dierende an den dem

Pra xis se mes ter zu ge ord ne ten Be gleit- und

Aus wer tungs ver an stal tun gen teil ge nom men

hat,

3. die be rufs prak ti sche Tä tig keit des oder der

Stu dierenden dem Zweck des

Pra xis se mes ters ent spricht und der oder die  

Stu dierende die ihm bzw. ihr über tra ge nen

Ar bei ten zu frie denstel lend ausgeführt hat.

§ 25

Zu las sung zur Di plom ar beit

Zur Di plom ar beit kann un be scha det des § 26

Abs. 1(b) RPO zu ge las sen wer den, wer die Fach -

prü fun gen und Lei stungs nach wei se des Haupt -

stu di ums an der Fach hoch schu le Aa chen und der

Ho ge school Zuyd bis auf eine Fach prü fung und

ei nen Lei stungs nach weis be stan den hat.

§ 26

Aus ga be und Be ar bei tung

der Di plom ar beit

Die Be ar bei tungs zeit (Zeit raum von der Aus ga be

des The mas der Di plom ar beit bis zur Ab ga be der

Di plom ar beit) be trägt drei Mo na te.

§ 27

Er geb nis der Di plom prü fung

(1) Die Di plom prü fung ist be stan den, wenn 

– alle vor ge schrie be nen Prü fun gen an der

Fach hoch schu le Aa chen und an der

Ho ge school Zuyd be stan den, 

– alle vor ge schrie be nen Lei stungs nach wei se

und Teil nah me schei ne erbracht, 

– das Pra xis se mes ter aner kannt so wie 

– die Di plom ar beit und das Kol lo quium je weils

min de stens als “aus rei chend” be wer tet

wor den sind.

(2) Über die nicht be stan de ne Vor di plom prü fung

oder die nicht be stan de ne Di plom prü fung wird

auf An trag eine Be schei ni gung er stellt, die die er -

brach ten Prü fungs lei stun gen und de ren No ten

so wie die zum Ab schluss noch feh len den Prü -

fungs lei stun gen ent hält und er ken nen lässt, dass 

die Prü fung (noch) nicht be stan den ist.

§ 28

Zeug nis, Ge samt no te

(1) Bei der Bil dung der Ge samt no te der Di plom -

prü fung wer den die Prü fun gen wie folgt ge wich -

tet:

1. ge wich te tes Mit tel der No ten al ler

Fach prü fun gen des Haupt stu di ums
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(75 v. H.); die an der Ho ge school Zuyd

er brach ten Lei stun gen wer den der

ver ein bar ten Ta bel le (s. An la ge

“No ten um rech nungs sche ma”) entsprechend

umgerechnet.

2. Di plom ar beit (20 v. H.)

3. Kol lo quium (5 v. H.)

Alle an de ren Prü fun gen wer den bei der Bil dung

der Ge samt no te nicht be rücks ich tigt.

(2) Über die be stan de ne Di plom prü fung wird un -

ver züg lich, mög lichst in ner halb von vier Wo chen

nach der Di plom prü fung, ein Zeug nis er stellt.

(3) Das Zeug nis ent hält 

– die No ten der Fach prü fun gen der

Re gel se mes ter des Haupt stu di ums, 

– das The ma und die Note der Di plom ar beit, 

– die Note des Kol lo quiums so wie 

– die Ge samt no te der Di plom prü fung und 

– in ei ner An la ge die be no te ten

Lei stungs nach wei se der Re gel se mes ter des

Haupt stu di ums. 

Die ge wähl te Stu dien rich tung ist an zu ge ben.

Nicht im Stu dien gang BWT der Fach hoch schu le

Aa chen er brach te und aner kann te Studien -

leistungen (Zu satz fä cher) wer den ge kenn zeich -

net. 

(4) Das Zeug nis wird von der oder dem Vor sit -

zen den des Prü fungs aus schus ses, die Di plom ur -

kun de von der Rek to rin oder dem Rek tor der

Fach hoch schu le Aa chen und der bzw. dem Vor -

sit zen den des Prü fungs aus schus ses un ter zeich -

net. Das Zeug nis und die Di plom ur kun de tra gen

das Da tum des Ta ges, an dem die letz te Prü -

fungs lei stung er bracht wor den ist.

§ 29

Zu satz fä cher

Als Prü fung in Zu satz fä chern gilt auch, wenn der

Kan di dat oder die Kandidatin aus den Wahl -

pflicht fach ka ta lo gen mehr als die vor ge schrie be -

ne An zahl aus wählt und mit ei ner Fach prü fung

ab schließt. 

§ 30

Wahl pflicht fä cher

Die Di plom prü fung ent hält Wahl pflicht fä cher, die 

von der Kan di da tin oder dem Kan di da ten nach

Maß ga be des Stu dien an ge bots aus den Wahl -

pflicht fach ka ta lo gen der Stu dien ord nung

aus ge wählt wer den müs sen. 

§ 31

Prü fun gen des Grund stu di ums,

Vor di plom prü fung

(1) Die Vor di plom prü fung für die Stu dien rich tung 

Elek tro tech nik ent hält fol gen de, durch Fach prü -

fun gen und Lei stungs nach wei se ab zu schlie ßen de 

Fä cher des Grund stu di ums:

Fach prü fung

ET-Grund stu di um
Sem. SWS ECTS

Hö he re M athe ma tik 1 1 9 10

Grund ge bie te der

Elek tro tech nik 1
1 9 10

Grund la gen der In for ma tik und

hö he re Pro gram mier spra che
1 9 10

Hö he re Ma the ma tik 2 2 9 10

Grund ge bie te der

Elek tro tech nik 2 

und Di gi tal tech nik

2 9 10

Elek tri sche Mess tech nik 3 9 10

Wahl pflicht fach 1 aus

Ka ta log “G9"
3 9 10

Fol gen de Lei stungs nach wei se sind in der Stu -

dien rich tung Elek tro tech nik ab zu schlie ßen:

Lei stungs nach weis

ET-Grund stu di um
Sem. SWS ECTS

Grund la gen der

Wirt schafts wis sen schaf ten
2 4  5

Buch füh rung/Kos ten rech nung 1 2 4  5

Kos ten rech nung 2 3 4  5

Tech ni sches Eng lisch 3 3  5

(2) Die Vor di plom prü fung für die Stu dien rich tung 

Ma schi nen bau ent hält fol gen de, durch Fach -

prüfungen ab zu schlie ßen de Fä cher des Grund -

stu di ums:

Fach prü fung

MB-Grund stu di um
Sem. SWS ECTS

Ma the ma tik 1 1 9 10

Tech ni sche Me cha nik 1, Sta tik 1 5  5
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Fach prü fung

MB-Grund stu di um
Sem. SWS ECTS

Ma the ma tik 2

An ge wand te u. Num.

Ma the ma tik

2 9 10

Werk stoff kun de 2 9 10

Techn. Me cha nik 2,

Fes tig keits leh re
2 9 10

Kon struk tions ele men te 3 9 10

Da ten ver ar bei tung 3 6  5

Die Fach prü fung im Fach “Tech ni sche Me cha nik 1 

und 2" be steht aus zwei Teil prü fun gen.

Fol gen de Lei stungs nach wei se sind in der Stu -

dien rich tung Ma schi nen bau ab zu schlie ßen:

Lei stungs nach weis

MB-Grund stu di um
Sem. SWS ECTS

Grund la gen der

Wirt schafts wis sen schaf ten
1 4  5

Buch füh rung/Kos ten rech nung 1 1 4  5

Tech ni sches Zeich nen, CAD 1 4  5

Tech ni sches Eng lisch 3 3  5

Kos ten rech nung 2 3 4  5

(3) Zur Fach prü fung in Pflicht- und Wahlpflicht -

fächern, zu de nen ein Prak ti kum ge hört, kann

nur zu ge las sen wer den, wer eine Be schei ni gung

über die ak ti ve Teil nah me am Prak ti kum vor -

weist.

(4) Die Vor di plom prü fung wird nach Maß ga be der 

Stu dien ord nung stu dien be glei tend ab ge legt.

§ 32

Prü fun gen des Haupt stu di ums,

Zu las sung, Di plom prü fung

(1) Die Di plom prü fung ent hält in der Stu dien rich -

tung Elek tro tech nik fol gen de, durch Fach prü fun -

gen ab zu schlie ßen de Fä cher des Haupt stu di ums:

Fach prü fung

ET-Haupt stu di um
Sem. SWS ECTS

Re ge lungs- und

Steue rungs tech nik
4 9 10

Mar ke ting 4 4  5

Fi nanz wirt schaft 4 4  5

Fach prü fung

ET-Haupt stu di um
Sem. SWS ECTS

Un ter neh mens or ga ni sa ti on 4 4  5

Soft wa re-En gi nee ring 1 6 7 10

Wahl pflicht fach 2 aus

Ka ta log “BWT”
6 4,5  5

Wahl pflicht fach 3 aus Ka ta log

“Mar ke ting ma na ge ment/ET” 
6 4  5

Drei Fach prü fun gen an der

Ho ge school Zuyd gem.

Stu dien ver lauf splan und den

Re ge lun gen der Ho ge school

Zuyd (teil bar)

7 ca.14 20

Fol gen de Lei stungs nach wei se sind in der Stu -

dien rich tung Elek tro tech nik ab zu schlie ßen:

Lei stungs nach weis

ET-Haupt stu di um
Sem. SWS ECTS

Nie der län disch 4 4  5

Ma na gem ent wis sen 6 3  5

Ver trags- und Haf tungs recht 1 6 3  5

Zwei Lei stungs nach wei se an der 

Ho ge school Zuyd gem.

Stu dien ver lauf splan und den

Re ge lun gen der Ho ge school

Zuyd (teil bar)

7 ca. 7 10

(2) Die Di plom prü fung ent hält in der Stu dien rich -

tung Ma schi nen bau fol gen de, durch Fach prü fun -

gen ab zu schlie ßen de Fä cher des Haupt stu di ums:

Fach prü fung

MB-Haupt stu di um
Sem. SWS ECTS

In du strie be triebs leh re /

Fer ti gungs pla nung
4 9 10

Mar ke ting 4 4  5

Fi nanz wirt schaft 4 4  5

Un ter neh mens or ga ni sa ti on 4 4  5

Wahl pflicht fach 1 Fer ti gung

(teil bar)
6 6  5

Werk zeug ma schi nen, CNC, CAM   

bzw. für Stu die ren de der

Ho ge school Zuyd

In du strie be triebs leh re /

Fer ti gungs pla nung

6 9 10

Wahl pflicht fach 2

Mar ke ting ma na ge ment/MB 
6 4  5
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Fach prü fung

MB-Haupt stu di um
Sem. SWS ECTS

Drei Fach prü fun gen an der

Ho ge school Zuyd gem.

Stu dien ver lauf splan und den

Re ge lun gen der Ho ge school

Zuyd (teil bar)

7 ca.14 20

Fol gen de Lei stungs nach wei se sind in der Stu -

dien rich tung Ma schi nen bau ab zu schlie ßen:

Lei stungs nach weis

MB-Haupt stu di um
Sem. SWS ECTS

Nie der län disch 4 4  5

Ma na gem ent wis sen 6 3  5

Ver trags- und Haf tungs recht 1 6 3  5

Recht (Ne der lands) 

(Ho ge school Zuyd)
7 3  5

Team work  (Ho ge school Zuyd) 7 5  5

(3) Zu Prü fun gen in Fä chern, zu de nen ein Prak ti -

kum ge hört, kann nur zu ge las sen wer den, wer

eine Be schei ni gung über die ak ti ve Teil nah me

am Prak ti kum vor weist.

§ 33

In-Kraft-Tre ten und

Veröffentlichung

(1) Ab dem 01.09.2005 gilt die se Fach prü fungs -

ord nung für alle Stu die ren den.

(2) Die Fach prü fungs ord nung wird im Ver kün -

dungs blatt der Fach hoch schu le Aa chen (FH-Mit -

tei lun gen) ver öf fent licht.

(3) Aus ge fer tigt auf grund des Be schlus ses des

Fach be reichs ra tes des Fachbereichs Elek tro tech -

nik und In for ma tions tech nik vom 11.11.2004

und der recht li chen Prü fung durch das Rek to rat

ge mäß Beschluss vom 08.08.2006.

Aa chen, den 14. August 2006

Der Rek tor

der Fach hoch schu le Aa chen

gez. M. Schul te-Zurhausen

Prof. Dr.-Ing. Man fred Schul te-Zur hau sen
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Anlage

No ten um rech nungs sche ma

Für die Um rech nung al ler in den Nie der lan den er brach ten Prü fungs lei stun gen in deut sche No ten gilt fol -

gen des Um rech nungs sche ma:

Punkte Nie der lan de No ten Deutsch land

9.0  – 10.0 1,0

8.5  –  8.9 1,3

8.0  –  8.4 1,7

7.7  –  7.9 2,0

7.5  –  7.6 2,3

7.0  –  7.4 2,7

6.7  –  6.9 3,0

6.5  –  6.6 3,3

6.0  –  6.4 3,7

5.5  –  5.9 4,0

Un ter   5.5 5,0

Bei der Ver ga be der Note 5,0 wer den der Part ner hoch schu le die tat säch lich er reich ten Klau sur punk te, die 

ma xi mal er reich ba ren Klau sur punk te, die er for der li chen Klau sur punk te für die Note 4,0 und die er for der -

li chen Klau sur punk te für die Note 1,0 mit ge teilt.
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